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WKF-07-368 Handeln – und zwar jetzt! Maßnahmen für ein klimaneutrales Land
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Änderungsantrag zuWKF­07

Von Zeile 368 bis 369:

• Bei Photovoltaik akuter jährlicher Zubau von 10-1215 GW pro Jahr als Dachanlagen, für
Gebäudefassaden und Freiflächen; ab Mitte der 2020er Anstieg auf 18-2025 GW pro Jahr.

Begründung

Zu den genannten Ausbauzielen der Photovoltaik: Wenn in 10 Jahren um ca. 200 GW gewachsen werden
soll (gemäß Abschnitt 6a, fünfter Absatz), dann ergibt dies im Durchschnitt 20 GW pro Jahr und nicht
anfänglich 10-12 GW pro Jahr, wie es in Zeile 368 heißt. Der nötige Durchschnittswert wird auch dann
nicht erreicht, wenn der Ausbau ab Mitte der 2020er-Jahre auf 18-20 GW angehoben wird. Wenn mit einem
gestuften Ausbau gearbeitet werden soll, dann ergibt dies für die ersten 5 Jahre 15 GW pro Jahr und für die
nächsten 5 Jahre 25 GW pro Jahr. Und ja, das ist dann die zehnfache Ausbaugeschwindigkeit dessen, was
nach viel zu vielen Jahren schwarz-roter Klimaschutz-Inkompetenz noch an Energiewendegeschwindigkeit
übrig geblieben ist.
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